
Absaugfänger für
gerade Schnitte

Ø 120 mm

Absaugfänger für
beliebige Gehrungsschnitte

Ø 120 mm

Variante für beliebige
Gehrungsschnitte

Auslegerkreissägemaschine 92 Auslegerkreissägemaschine

Handbetätigte
Auslegerkreissägemaschine

Betrieb

� Bei langen Werkstücken zusätzliche Werkstückauflage
anbringen.

� Werkstück fest gegen den Werkstückanschlag drücken.

� Beim Verschieben des Werkstückes oder Entnehmen
von Abschnitten nie vor das ungesicherte Sägeblatt 
greifen.

� Teile der Werkstückanschläge austauschen, wenn
Durchtrittsöffnung für das Sägeblatt zu groß.

� Nur spezielle Querschnittsägeblätter mit Spanwinkel 
5 ° verwenden.

� An Arbeitsplätzen mit ständigem oder häufigem
Zuschnitt schwerer Bretter und Massivholzbohlen
Hebeeinrichtungen zur Verfügung stellen.

� Prüfen, ob das Sägeaggregat selbsttätig in die 
hintere Ausgangsstellung zurückkehrt und die Festhalte-
vorrichtung einrastet.

Absaugung

Absaugstutzen am unteren Teil der Schutzhaube oder 
mit einem Spänefangtrichter für Gehrungsschnitte. 
In Schreinereien/Tischlereien sind an Auslegerkreissäge-
maschinen, selbst ohne Anschluss an eine Absauganlage,
aufgrund der geringen Einsatzzeiten dieser Maschinenart
keine kritischen Konzentrationen zu erwarten.
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Bau und Ausrüstung

1 Schutzhaube
2 Sägeblattverkleidung in Ausgangsstellung
3 Festhaltevorrichtung (Einrastklinke)
4 Werkstückanschlag
5 Selbsttätige Rückführung des Sägeaggregates in

Ausgangsstellung
6 Absauganschluss

Variante für 
gerade Schnitte


